
Am Gericht

Folge dem Gold
Der Beschuldigte bezeichnet sich selbst als «freischaEenden 
pntre»reneur.A Die knHlage nennt ihn Gehler und weldä-P
scherA :r-ziser ä-reo w–ldä-scher S eine Tchäeizer üraditi–nA
Von Yvonne Kunz, 17.02.2021

Die Tchäeiz ist äeltäeit fVhrend in der merarbeitung und iv Gandel ,–n 
w–ldL das ist allgevein beHanntA kuchL dass dieser Ttatus auf einer dVsteren 
mergangenheit beruhto pinst ist das Nand vit Zazig–ld ins Business eingeP
stiegenA Ruv bedeutenden jaQneriestand–rt äurde es in den kchtzigerP
5ahren vit sVdafriHanischev k»artheidPw–ldA pin gr–sser knteil der daP
vals vit TanHti–nen belegten :r–duHti–n TVdafriHas äurde in Tchäeizer 
Tchvelzen zuv frei handelbaren 0ualit-ts»r–duHt geg–ssenA kus Blutg–ld 
äurden saubere w–ldbarrenL Swiss made.

kuch heute stehen die hiesigen jaQnerienL die nach Tch-tzungen 7K bis 
OK :r–zent der äeltäeiten w–ld»r–duHti–n schvelzenL in der MritiHL illegaP
les w–ld zu ,erarbeitenA ZwWs beleuchten regelv-ssig öissst-nde in den 
,erä–rrenen NieferP und 2ertsch1»fungsHettenA Der Basler TtrafrechtsP
»r–fess–r öarH :ieth zeichnet in einer ausfVhrlichen Buchrecherche 9KJF 
ein Bild der Tchäeiz als gl–bale w–ldäaschanlage und f–rdert griQge weP
setzeA Netztes Üahr beanstandete gar die pidgen1ssische xinanzH–ntr–lle 
die Iberäachung ,–n w–ldiv»–rten durch die R–llbeh1rden als ,iel zu 
laschA Murzuvo ps entsteht nicht der pindrucHL als –b es die Tchäeiz gr–ss 
HVvvertL ä–her all das w–ld stavvtL das sie schvilzt und äieder ausfVhrtA

p8aHt diesen m–räurf beHav HVrzlich ein iv w–ldbusiness t-tiger TchäeiP
zer ,–n einev leitenden RVrcher Ttaatsanäalt zu h1reno «Uhnen äar schlicht 
egalL ä–her das w–ld stavvtA Tie haben alle kugen zugedrVcHtL s–gar das 
GVhneraugeA. ps äar ein etäas bizarrer :r–zessL der aber zeigto Wb gr–ss 
–der HleinL iv w–ldhandel haben alle -hnliche :r–bleveA
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Telbst ,–r einev TtrafgerichtL ä– 1?er äilde weschichten zu h1ren sindL 
»assiert es seltenL dass sich einer hinstellt und sagtL er sei ,–r ein »aar ÜahP
ren in den pviraten ,–v weheivdienst entfVhrt ä–rdenA 
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DasL uv zu ,erhindernL dass er bei einev d–rtigen :r–zess gegen die 
M1nigsfavilie h-tte aussagen H1nnenA Un einev :r–zessL den er zudev 
selbst angestrengt habeL äeil der Ttaat ihv zu,–r seine knteile an einer 
w–ldbanH abgeluchst habe S ,ia Beduinenrechto Der Tcheich steht Vber alP
levA Besagte knteile habe er zu,–r als Bezahlung beiv merHauf seiner w–ldP 
und Tilberf1rderyrva in :eru an ,ier kngeh1rige ebendieser M1nigsfavilie 
erhaltenA 2erto CL7 öilli–nen 6TPD–llarA Zach diesev Deal »endelte er zäiP
schen TVdaveriHa und DubaiA

Die MmPNehre und die zehn5-hrige knstellung bei einer wr–ssbanH sieht 
van dev kngeHlagten nicht unbedingt anA üatt––s bedecHen seinen 
ZacHenL der knzug sitzt sattA pr sieht aus äie der üVrsteher des he?igsten 
Ölubs der TtadtA Wder eben äie ein «freischaEender pntre»reneur.L als den 
er sich selbst bezeichnetA

pr habe gut gelebt da untenL sagt er zuv werichts,–rsitzenden Beat TtiefelA 
öit :enth–use und schicHer MarreA «2ir äaren die gr1ssten w–ldh-ndler in 
DubaiA. kber äas dann abgegangen sei q Der öann st–cHt und f-hrt f–rto 
pr habe die –Qzielle Tchäeiz uv Gilfe gebetenL auf dev h1chsten Ne,elL in 
Bern –benL bei Bundesrat öaurerL the President. Bis heute äarte er auf eine 
kntä–rtL «sehr entt-uschend. sei dasA

Mlingt alles zu ,errVcHtL uv äahr zu sein’ Zach «äilden weschichten.L äie 
der Neitende Ttaatsanäalt Daniel Ml–iber sagt’ Gat der Beschuldigte sie erP
funden’ Wder d–ch nicht’ 2as H1nnte dran sein’

Dubai dubios
Die N–cati–n zuvindest ist stivvigL nicht uvs–nst tr-gt Dubai den BeinaP
ven «City of gold». Die Tt–r; »asst auch zuv beis»iell–sen w–ldrausch der 
letzten Üahrzehnte av w–lfA öitte der Zeunziger5ahre äaren die mereinigP
ten krabischen pvirate n–ch nicht einval in den ü–» hundert der gl–baP
len w–ldhandels»l-tzeA Geute geh1rt das Nand zu den gr1ssten zehnL auch 
unter den ü–» fVnf äar es sch–nL s–gar unter den ü–» dreiA

pinfach s– »assierte das nichto 6v die kbh-ngigHeit der jegi–n ,–n 4l 
zu vindernL setzt Tcheich ö–havved bin jashid alPöaHt–uvL pvir 
,–n Dubai und in :ers–naluni–n mize»r-sidentL :reviervinister und 
merteidigungsvinister der mereinigten krabischen pvirateL aggressi, auf 
xreiP und j–hst–YandelA

m–n nirgendä–her iv»–rtierte die Tchäeiz in den letzten Üahren vehr 
w–ldA Dabei gilt Dubai als «Hritische. w–ld uelleA Die Öredit Tuisse gibt anL 
Heine w–ldbarren vit den Tiegeln der d–rtigen jaQnerien anzunehvenA 
Drei der ,ier wr–ssraQnerien in der Tchäeiz ,erarbeiten Hein w–ld vehr 
aus den pviratenL äeil das jisiH– ,–n illegalev w–ld nicht ausgeschl–ssen 
äerden H1nneA Netzten Z–,evber dr–hte nun der äichtigste ausserb1rsliP
che w–ldP und Tilberhandels»latzL der N–nd–n Bulli–n öarHetL Dubai ausP
zuschliessenA

Denn zu ,iel dubi–ses w–ld H–vvt iv Gandge»-cH wesch-?sreisender 
nach DubaiL ä– es in den w–ldPT–uHs ,erHau? äirdA pinzige x–rvalit-to die 
R–lldeHlarati–n des Nandes S auf der die GerHun? des w–lds nicht angeP
geben äerden vussA Die G-ndler in den T–uHs fragen nichtL –b das w–ld 
,–n 2arl–rds iv WstH–ng– stavvt –der aus gesetzl–sen öinen iv »eruaP
nischen G–chlandA Wb es Tchvuggelg–ld ist aus ü–g–A M–n iHtg–ld aus dev 
TudanA
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Vom Juwelier in den Zahntechnikladen
Die ,erschlungenen 2ege des w–lds zeigen sich auch iv ,–rliegenden 
RVrcher TtraEall beis»ielha?o wegen pnde 9KJO äerden in einev Berner 
Üuäeliergesch-? etäa achteinhalb Mil–gravv w–ldschvucH gest–hlenA 
Dieser äechselt Hurz ,–r Üahresende in einev RahntechniHladen in RVrich 
die GandA wegen eine knzahlung ,–n CK KKK xranHen und das mers»rechen 
auf äeitere J9K KKK xranHen aus dev dereinstigen merHaufserl1s VbernehP
ven zäei ö-nner das w–ld  ö-nnerL die angeblich in der Munstbranche t-P
tig sindA 

knfang Üanuar 9KJ3 bringen sie den TchvucH in den Mant–n wlarusL uv ihn 
zu achtzig bis neunzig j–hg–ldnuggets einzuschvelzenA

9A xebruar 9KJ3L an einev Mebabstand in RVricho Die beiden ö-nner zeigen 
die Zuggets einev dritten öannL dev BeschuldigtenA Die ö-nner geben 
anL es sei kltg–ld aus einev MunstgegenstandA öan habe geh1rtL erL der BeP
schuldigteL Henne sich aus iv Business und H1nne behil ich sein bei der 
fachgerechten meräertungA

Mann erA xVr eine xi8»r-vie ,–n 7KKK xranHen und JK :r–zent Beteiligung 
av HVn?igen merHaufserl1sA

Räei  üage s»-ter  f-hrt  van zu dritt  in  den Mant–n TtA wallen zu eiP
ner Tchvelze vit Tchvelzbeäilligung des Bundes gev-ss pdelvetallP
H–ntr–llgesetzA

kb Ibergabe des w–lds ist der Beschuldigte der –Qziell äirtscha?lich BeP
rechtigte av pdelvetallA pr ist esL der alle 0uittungen und D–Huvente unP
terschreibtL ,–r allev die «Declaration of Ultimate BeneOcial kwner». kuf 
diesev :a»ier äird als 6rs»rung des w–lds juv-nien angegebenA

Die Zuggets äerden zu Barren geschv–lzen und vit einev Tiegel der WstP
schäeizer Tchvelzerei ,ersehenA D–ch erst in den üagen danach äird das 
w–ld zuv frei handelbaren wutL nachdev es in einer jaQnerie iv Mant–n 
Zeuenburg n–chvals ,erarbeitet ä–rden istA kus den rund 3L7 Mil–gravv 
w–ldschvucH sind nun OL7 Mil– jeing–ld geä–nnenA Die Zeuenburger jafP
ynerie Hau? 9L7 Mil– da,–n gleich selbstL Vberäeist dafVr dev Tchvelzer 
rund JKK KKK xranHen und liefert knfang ö-rz den jestL 7 Mil– w–ldbarrenL 
zurVcH ins TanHtPwallischeA

Der äeitere merHauf schreitet ,–ranL der prl1s äird ,erteilto w–ldPgeP
genPMunstPüausch,ertr-ge zäischen dev Beschuldigten und einev der 
beiden Munstbranchent;»en sind unter Dach und xachA Dann iegt die TaP
che aufA 6nd die Munden belasten den Tchäeizer «pntre»reneur.A

Un erster Unstanz hat das BezirHsgericht RVrich den Beschuldigten ,–P
rigen T–vver äegen weldä-scherei zu einer bedingten xreiheitsstrafe 
,–n J  ö–naten ,erurteilt S das ents»richt fast dev 2unsch der TtaatsP
anäaltscha?A xastA Tie beharrt nun ,–r Wbergericht auf einev zus-tzlichen 
Tchulds»ruch äegen Gehlerei und äill die xreiheitsstrafe auf J… ö–nate 
bedingt erh1ht habenA Der öann habe hart an der wrenze zuv direHten m–rP
satz gehandeltA

«Das schwere Los des Entrepreneurs»
öit dieser Unter»retati–n ist der Beschuldigte nicht ein,erstandenA pr hat 
ebenfalls Berufung erh–benA Denn er habe nie und nivver äissen H1nP
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nenL dass die Zuggets aus geHlautev TchvucH stavvteno «Gerr WberrichP
terL nicht valL äenn Tie an die Bahnh–fstrasse gehen und einen jing HauP
fenL H1nnen Tie ganz sicher seinL dass Hein drecHiges w–ld drinstecHtA.

Dass erL äie Ttaatsanäalt Ml–iber sagtL «die eleventarsten kbHl-rungen zur 
GerHun? des w–lds nicht get-tigt. habeL l-sst er nicht geltenA

Räar sei ihv auch unVblich ,–rgeH–vvenL dass die Zuggets aus einev 
Bilderrahven stavven s–llenA D–ch seien seine Munden beide in der Munst 
t-tigL als– ,–v xach geäesenA jecherchiert habe er auch S und auf –utube 
gesehenL dass es hinter dev pisernen m–rhang durchaus ,–rHavL dass w–ld 
in Munstgegenst-nden ,erstecHt äurdeA xVr ihn schien alles –Ha;A

kuch beteuert erL die beiden ö-nner Vber»rV? zu habenA M ÖL unow yo,r 
clientb äie ein wrundsatz der Branche heisstA Teine TchlVsseo «Der eine f-hrt 
einen xerrari und hat eine gr–sse milla an bester NageA Der andere arbeitet 
bei einer BanHA. öit gutev weäissen habe er das pinschvelzen des w–lds 
,ervittelt und dafVr eine :r-vie HassiertA

Wb und in äelcher G1he er sie tats-chlich beH–vven hatL bleibt unHlarA 
xest stehto Der öann H1nnte das weld gut gebrauchenA Unzäischen lebt er 
vit seiner xavilie bei seiner öutterL in einer bescheidenen 2–hnungA pr 
sei aber dabeiL äieder xuss zu fassenL vit einev Bl–cHchainP:r–5eHtL sagt 
erL der h1chst zu,ersichtlich in die RuHun? blicHt  VberzeugtL dass das neue 
:r–5eHt zuv xliegen H–vvtA Deshalb halte er seine derzeit vissliche Nage 
ausA T– sei es einfach «das schäere N–s eines pntre»reneurs.A

Was sagte eigentlich Lenin?
pine knverHung liegt ihv n–ch av GerzenA ps v1ge sch–n unVblich seinL 
dass w–ldgesch-?e an einev Mebabstand eingef-delt äVrdenA kber dass 
die Ttaatsanäaltscha? dervassen auf diesev :unHt ruvreiteL gehe in der 
heutigen Reit nicht vehr anA Das sei rassistischA

6nsinnL H–ntert Ttaatsanäalt Ml–iberA Das «j1ssli. in Gintertu»yngen ä-re 
ebens– verHäVrdig geäesenA

kuch merteidiger wian kndrea Danuser l-sst die MebabstandPühevatiH 
nicht ruhenA ps äerfe ein schiefes Nicht auf die 6nabh-ngigHeit der TtaatsP
anäaltscha?L sagt erL dass sie dieser Tache s– gr–sses weäicht beivesseA

Danuser h-lt ausserdev festL dass die pchtheit der 6nterschri?en des BeP
schuldigten auf der «Declaration of Ultimate BeneOcial kwner» und den 
üausch,ertr-gen bestritten istA Die Beh1rden h-tten ein graf–l–gisches 
wutachten 5ed–ch stets abgelehntA

Der merteidiger s»richt ,iel ,–n mertrauenL das sei gerade in dieser Branche 
legitiv und äichtigA 2enn die m–rinstanz vit «mertrauen ist gutL M–ntr–lle 
ist besser. Nenin zitieren ä–lleL stivve das nicht ganzA «mertraueL aber »rVP
fe nach. s–ll Nenins N–sung geäesen seinA wenau das habe der Beschuldigte 
getanA Zur sei er angel–gen ä–rdenL get-uschtA kber er sei in dieser TituaP
ti–n –hnehin nicht ,er» ichtet geäesenL die m–rschri?en der pdelvetallP
,er–rdnung einzuhaltenL und er sei desäegen in d,pio ro reo freizus»reP
chenA

Bleibt noch das Blockchain-Business
Ruv unglaublichen dritten öal Hlingelt in dieser merhandlung eines der üeP
lef–ne der merfahrensbeteiligtenA Tchnarrend verHt der werichts»r-sident 
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anL es sei h–Eentlich beHanntL dass die Udee eigentlich seiL dass ö–bilP
telef–ne ä-hrend eines :r–zesses ausgeschaltet bleibenA

Das 6rteil des Wbergerichts äird nicht vVndlich er1EnetL s–ndern Hurz 
nach der merhandlung schri?lich beHannt gegebenA 2ie ,–n der TtaatsP
anäaltscha? gef–rdertL ergeht ein Tchulds»ruch s–ä–hl äegen weldP
ä-scherei als auch äegen GehlereiA Die bedingte xreiheitsstrafe äird geP
genVber dev ,–rinstanzlichen 6rteil uv einen ö–nat auf J7 ö–nate erP
h1htA 6nd dev urs»rVnglich ausgeraubten Üuäelier vuss der w–ldPpnP
tre»reneur JO O3K xranHen Tchadenersatz s–äie 9JKK xranHen :r–zessP
entsch-digung zahlenA ptäa 37KK xranHen äerden fVr die werichtsH–sten 
f-lligA

mielleicht Hla»»t es 5a äirHlich vit dev Bl–cHchainP:r–5eHt des ,erurteilten 
TchäeizersA Das scheint in der w–ldbranche ein ürend zu seinL dev auch 
die gr1sste pdelvetallraQnerie der Tchäeiz f–lgto malcavbiL die einzigeL die 
n–ch w–ld aus Dubai beziehtA 2ie deren Öhef öichael öesaric in einev 
Unter,ieä letzten WHt–ber sagteL baut die pdelvetallschvelze iv üessin ein 
eigenes T;stevL vit dev van das w–ld dann nach,erf–lgen H1nne S auf der 
Basis der Bl–cHchainPüechn–l–gieA

Illustration: Till Lauer

REPUBLIK republik.ch/2021/02/17/folge-dem-gold (PDF generiert: 09.04.2024 23:25) 5 / 5

https://www.tagesanzeiger.ch/der-umstrittenste-goldschmelzer-der-schweiz-schlaegt-zurueck-933792110457
https://www.tagesanzeiger.ch/der-umstrittenste-goldschmelzer-der-schweiz-schlaegt-zurueck-933792110457
https://www.republik.ch/2021/02/17/folge-dem-gold

